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Programmänderungen vorbehalten; 
Sonderveranstaltungen für Schulen möglich

Das seenema wird gefördet von der Stadt Bad Waldsee 
und der MFG-Filmförderung Baden-Württemberg

Wir werden unterstützt von:
88339 Bad Waldsee  Mattenhaus 3   www.hotel-kreuz.de   T 07524 97570

Wir sind ein kleines, heimeliges Hotel mit einem bodenständigen 
Gasthof, oder ein ausgezeichnetes Restaurant mit 21 gemütlichen 
Gästezimmern. Wie immer Sie es drehen, WIR - die Familie Schmidt 
und unser Team - sind Gastgeber durch und durch. Es wäre schön 
wenn SIE uns besuchen: Zum Übernachten, zum Essen, oder nur auf 
ein kühles Bier in unserem Biergarten. Wir freuen uns auf SIE.

amann & schumacher

Bad Waldsee
Ravensburger Str. 20
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Wald ee  Optiks

Sandra Scheel

Hauptstraße 19
88339 Bad Waldsee
T 07524  7332
F 07524  48145
Sandra.scheel@waldsee-optik.de
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15:00 Uhr Seniorenkino „Der Spitzname“

Auch 21. - 23.3., jew. 16:00 Uhr

So. 16.3, 11:00 Uhr Vernissage 
„Impulse“          Petra Kolossa
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15:00 Uhr Seniorenkino 
„Der Lehrer, der uns das Meer  versprach“

14. - 16.2. Filmstart 18:15 Uhr



       6.2. - 19.3.2025

Kinder- und Jugendfi lme

Doris Schulz
„Beziehung“

Zehn Freunde, drei Jahre, sieben 
Feste: Als Ellen die Silvesterfeier 2019 
ihrer besten Freunde besucht, hütet 
sie ein Geheimnis – sie hat eine Affä-
re mit Sebastian.  Doch er ist mit Eva
verheiratet und will sich natürlich 
nichts anmerken lassen. Es knistert
zwischen Rolf und Dina. Es knirscht 
zwischen Mareike und Adam. Maya 
wünscht sich Kinder, Natalie kann 
sich nicht entscheiden. Dann taucht 
Max auf – er würde Ellen lieben – 
wenn sie ihn nur ließe. Die Jahre zie-
hen vorbei. Es wird geliebt, gestritten, 
gelacht und geheiratet, Kinder wer-
den geboren, die einen fi nden sich, 
die anderen trennen sich. Und dann 
bringt ein Schicksalsschlag alles ins 
Wanken und erinnert daran: Das 
Leben muss intensiv gelebt werden, 
mit den besten Freunden und am 
besten in jedem einzelnen Moment!
D 2023; 107 Min.
Regie:  David Dietl

21. - 23.2., jew. 18:00 Uhr
28.2. - 2.3., jew. 16:00 Uhr

Iman ist gerade zum Untersuchungs-
richter am Revolutionsgericht in Te-
heran befördert worden, als nach 
dem Tod einer jungen Frau eine rie-
sige Protestbewegung das Land er-
greift. Obwohl die Demonstrationen 
zunehmen und der Staat mit immer 
härteren Maßnahmen durchgreift, 
entscheidet sich Iman für die Seite 
des Regimes und bringt damit das 
Gleichgewicht seiner Familie ins 
Wanken. Während der strenggläu-
bige Familienvater mit der psychi-
schen Belastung durch seinen neu-
en Job zu kämpfen hat, sind seine 
Töchter Rezvan und Sana von den 
Ereignissen schockiert und elektri-
siert. Seine Frau Najmeh wiederum 
versucht verzweifelt, alle zusammen-
zuhalten. Dann stellt Iman fest, dass 
seine Dienstwaffe verschwunden ist, 
und er verdächtigt seine Familie…
D, FR, IRAN, 2024; 167 Min.
Regie: Mohammad Rasoulof

13. - 19.2., jew. 20:00 Uhr

Im The Grill in Manhattan ist gerade 
Hochbetrieb und aus der Kasse ist 
Geld verschwunden. Gegen alle 
Köche ohne Papiere wird ermittelt 
und Pedro ist der Hauptverdächti-
ge. Er ist ein Träumer und Unruhestif-
ter und verliebt in Julia, eine ameri-
kanische Kellnerin, die sich nicht auf 
eine Beziehung mit ihm einlassen 
kann. Rashid, der Besitzer des The 
Grill, hat versprochen, Pedro bei 
seinen Papieren zu helfen, damit er 
„legal“ werden kann. Doch eine 
schockierende Enthüllung über Ju-
lia zwingt Pedro zu einer Tat, die das 
Fließband einer der geschäftigsten 
Küchen der Stadt ein für alle Mal 
zum Stillstand bringen wird.
USA/MEX, 2024; 139 Min
Regie: Alonso Ruizpalacios

20. - 26.2., jew. 20:00 Uhr

Demnächst im seenema

stimmen
wollen
jetzt spielen

Klavier
Klavier
Klavier

stimmt-klaviere.de

0751/556922

Es wird das bewegende Aufei-
nandertreffen von Lucas und 
Edith neun Jahre nach ihrer 
Trennung erzählt. Im Laufe des 
Tages werden sie mit der Ver-
gangenheit konfrontiert und 
durchleben Gefühle der Liebe 
und Hoffnung, aber auch der 
Trauer und alter Ressentiments. 
Ein emotional berührendes Dra-
ma, das sich mit Beziehungen, 
Trauer und dem individuellen 
Umgang damit beschäftigt.
D 2024; 90 Min.
Regie: Désirée Nosbusch

7. - 9.3., jew. 18:00 Uhr
14. - 16.3., jew. 16:00 Uhr

Im Mittelpunkt stehen fünf Frauen, 
die ihr Leben und ihren Selbstwert 
nicht länger danach ausrichten 
wollen, begehrenswert zu sein. 
Hauptsache sexy – egal, ob dünn, 
dick, welche Hautfarbe, jung, alt, 
wir können alle ganz divers sexy sein. 
Fast jede Frau wächst damit auf, an 
sich arbeiten zu müssen, um begeh-
renswert zu bleiben. Warum? Was 
wäre, wenn wir uns nicht mehr mit 
aller Kraft in eine sexy Pose pressen 
würden? Wenn wir nicht mehr für 
das Recht kämpfen, sexy sein zu 
dürfen, sondern wirklich frei? Was, 
wenn wir unsere ganze Zeit und Kraft 
nicht mehr investieren würden, um 
gehört zu werden, sondern die Welt 
anfängt, uns zu hören? Ein moder-
ner Film über moderne Frauen und 
Männer – die vielleicht eine gemein-
same Sprache fi nden können.
D 2024;  136 Min.
Regie: Karoline Herfurth

13. - 19.3., jew. 20:00 Uhr
21. - 23.3., jew. 16:00 Uhr

In „Mufasa: Der König der Löwen“ 
erzählt Rafi ki der jungen Kiara, 
Tochter von Simba und Nala, die 
Geschichte von Mufasas Aufstieg 
zum König des Geweihten Landes. 
Unterstützt von Timon und Pum-
baa, begleitet der Zuschauer das 
verwaiste Jungtier Mufasa, das auf 
den Thronerben Taka trifft. Diese Be-
gegnung löst eine Reise einer Grup-
pe von Außenseitern aus, die auf 
der Suche nach ihrer Bestimmung 
sind. Ihr Zusammenhalt wird auf die 
Probe gestellt, als sie versuchen, 
einem tödlichen Feind zu entkom-
men.  Animationsfi lm.
USA 2024; 118 Min. FSK 6 Jahre
Regie: Barry Jenkins

8. + 9.2., jew. 14:00 Uhr
15. + 16.2., jew. 14:00 Uhr

Bernard Bär infiltriert heimlich die 
Mars-Mission, um vom Geheimdienst 
anerkannt zu werden, und erhält 
unerwartet Hilfe vom tollpatschigen 
Roboter G13. Gemeinsam wollen 
sie das gefährliche Mars-Monster 
„Big Orange“ fangen. Doch Bernard 
freundet sich mit dem Monster an. 
Als Oberst Raymond und andere 
Monster-Fänger auftauchen, ver-
bünden sie sich mit ihrem neuen 
Freund. Zusammen decken sie eine 
große Verschwörung auf und stürzen 
sich in ein Abenteuer, das nicht nur 
ihr Leben, sondern das gesamte Uni-
versum retten könnte. Animationsfilm
CHINA 2023; 96 Min. FSK 6 Jahre
Regie: Chao Wang

8. + 9.3., jew. 14:00 Uhr
15. + 16.3., jew. 14:00 Uhr

Nachdem sie ihren letzten Fall 
in einem rumänischen Schloss 
gelöst haben, sind Justus, Peter 
und Bob, bekannt als „Die drei 
???“, in Rocky Beach berühmt. 
Die drei Detektive suchen span-
nende Mysterien und nicht ent-
laufene Haustiere. Ein neuer Fall 
lockt: In Mr. Prentices Wohnung 
geschehen seltsame Dinge – vi-
brierende Gegenstände, laute 
Geräusche, ein Diebstahl der 
Kristallskulptur „Karpatenhund“. 
Die Spuren führen in verschiede-
ne Richtungen, alle Bewohner 
sind verdächtig.
D 2024; 105 Min. FSK 6 Jahre
Regie: Tim Dünschede

22. + 23.2., jew. 14:00 Uhr
1. + 2.3., jew. 14:00 Uhr

Ausstellung: 16. März -18. Mai 2025

Impulse
-  Werke in Acryl – 
von Petra Kolossa

ANOTHER GERMAN TANK STORY 

AGENT OF HAPPINESS

BOLERO

VOLVERÉIS

NIKI DE SAINT PHALLE

Anna und Thomas wollen heiraten 
und haben die Familie in die Tiroler Al-
pen eingeladen. Stephan sinniert im 
Ski-Lift über das Leben der Böttchers, 
Wittmanns, Bergers und Königs: Anna 
macht Karriere als Schauspielerin, 
Thomas strebt in den Vorstand eines 
Immobilienkonzerns, und Elisabeth 
bessert heimlich mit Bitcoin-Handel 
die Kasse auf. René ist ein überfür-
sorglicher Vater, Stephan wurde als 
Professor entlassen, und die Jugend-
lichen Cajus und Antigone sorgen für 
Chaos. Die erhoffte Winteridylle ge-
rät ins Wanken – und am Ende steht 
auch die geplante Hochzeit auf der 
Kippe.
D 2024; 90 Min. 
Regie: Sönke Wortmann

Seniorenkino 6.2. , 15:00 Uhr

Wer träumt nicht vom großen Lotto-
gewinn! Wie Familienvater Paul, der 
auf dem Weg in den Urlaub mit der 
Familie erfährt, dass er fünf Millionen 
Euro gewonnen hat, aber die Frist zur 
Einlösung fast verstrichen ist. Wie Ju-
lie, die nicht nur den 10-Millionen-Eu-
ro-Jackpot geknackt hat, sondern 
direkt danach sogar von einem jun-
gen Traummann begehrt wird. Wie 
Ahmed, der mit zwei Freunden zum 
denkbar ungünstigsten Zeitpunkt 
entdeckt, dass er sechs Richtige 
im Lotto hat. Oder wie im Fall einer 
Gruppe von Pfl egern, die sich den 
60-Millionen-Euro-Gewinn ihres Pati-
enten Henri einfach unter den Na-
gel reißen. Jedem winkt das große 
Glück, aber jeder muss feststellen, 
dass es ein paar ziemlich große Hür-
den zu überwinden gilt…
FR 2024; 103 Min.
Regie: M. Govare & R. Choay

27.2. - 5.3., jew. 20:00 Uhr
3. + 4.3. franz. OmU

7. - 9.3., jew. 16:00 Uhr

Mit nur 15 Jahren wird der junge 
Robbie Williams ein Teil von Take 
That und katapultiert sich aus 
einfachsten Verhältnissen direkt 
in den Pop-Olymp. Doch seine 
einzigartige Weltkarriere wird zu 
einer emotionalen Achterbahn-
fahrt zwischen Erfolg, Selbstzwei-
feln, persönlichen Krisen und 
dem Kampf gegen die Drogen-
sucht. Auf seinem kommerziellen 
Höhepunkt und kurz vor dem 
endgültigen Absturz steht Rob-
bie vor der Entscheidung, ob er 
sich selbst zerstören oder sich sei-
nen Dämonen stellen will …
GB 2024; 135 Min.
Regie: Michael Gracey

6. - 12.2., jew. 20:00 Uhr
14. - 16.2., jew. 16:00 Uhr

Paula (LUNA WEDLER) durchlebt 
eine tiefe Trauerphase, nachdem 
ihr kleiner Bruder Tim in Triest im Meer 
ertrunken ist. Von Schuldgefühlen 
geplagt, scheint ihr Lebenswille er-
loschen. Als sie auf den alten Gries-
gram Helmut (EDGAR SELGE) trifft, 
der die Urne seiner Ex-Frau nach 
Italien fahren will, sieht sie endlich 
wieder einen Hoffnungsschimmer: 
Nach Triest fahren, an den Strand, 
an dem ihr Bruder gestorben ist. Nur 
dort wird sie sich ihm endlich wieder 
nahe fühlen können. Während der 
abenteuerlichen Reise entwickelt 
sich mit Helmut eine unerwartete 
Freundschaft – und eine neue Le-
bensfreude erwacht.
LU/ I / Ö 2024; 86 Min.
Regie: Eileen Byrne

7. - 9.2., jew. 16:00 Uhrr
14. - 16.2., jew. 18:15 Uhr

München, 5. September 1972, zehn-
ter Wettkampftag der Olympischen 
Sommerspiele. Erstmals seit 1936 
wieder in Deutschland, sollten es die 
„heiteren Spiele“ werden und der 
Welt das Bild eines neuen, liberalen 
Deutschlands vermitteln. Doch um 
4.40 Uhr hört die Frühschicht des ame-
rikanischen Senders ABC Schüsse aus 
dem nahe gelegenen Olympischen 
Dorf. Eine Gruppe palästinensischer 
Terroristen hat elf Mitglieder der isra-
elischen Mannschaft als Geiseln ge-
nommen. Gegen den Widerstand 
der eigenen Nachrichtenabteilung 
berichtet das ABC-Sports-Team Live 
über die 21-stündige Geiselnahme.
D 2024; 91 Min.
Regie: Tim Fehlbaum

7. - 9.2., jew. 18:00 Uhr

In der Ausstellung wird eine Auswahl farbintensiver Werke gezeigt, die sich durch 
ihren lebendigen, Popart inspirierenden Stil und ihre abstrakte Ausdruckskraft aus-
zeichnen. 
Petra Kolossa versteht es, Emotionen und Dynamik in Farbe und Form zu bannen, 
so dass die Bilder förmlich pulsieren und die Betrachterinnen und Betrachter in ihren 
Bann ziehen. Neben ihren Werken zeigt die Künstlerin außerdem eine Auswahl aus 
ihrer Serie  „homeArt“ – Kunst zum Anfassen und Benutzen.
Petra Kolossa lebt und arbeitet als Künstlerin und Autorin in Horgenzell. Ihre Werke 
waren auf vielen Ausstellungen national und international zu sehen, unter anderem 
in Dresden, Herzberg, Rom. Taormina, Lissabon, Palermo, Basel, Karlsruhe, Ravens-

burg und weiteren. Im Jahr 2017 stellte sie bereits hier im „Seenema“ aus. Diese aktuelle Bilderschau beinhaltet 
Werke, die sie ab dem Jahr 2018 schuf. Sie malt meist mit Acryl.
Die Ausstellung wird am 16. März 2015 um 11 Uhr eröffnet. Die einführenden Worte spricht Marion Martin. Musika-
lisch wird die Veranstaltung von der Bonner Akustik-Band „JANISA“ begleitet.
Am letzten Ausstellungstag (18. Mai) fi ndet um 11 Uhr eine Finissage statt. 
An beiden Veranstaltungen wird die Künstlerin anwesend sein und freut sich, mit den Besucherinnen und Besu-
chern ins Gespräch zu kommen.
Die Galerie im Stadtkino seenema, ist zu den Kinozeiten geöffnet. (www.seenema-bw.de)
Die Ausstellung „ANGEKOMMEN“ dauert noch bis 9. März.

Spanien 1935: Der junge Lehrer An-
toni Benaiges übernimmt kurz vor 
Ausbruch des spanischen Bürger-
kriegs die Grundschule eines kleinen, 
abgelegenen Dorfes. Dank seiner 
fortschrittlichen, antiautoritären Un-
terrichtsmethoden baut er schnell 
eine vertrauensvolle Beziehung zu 
seiner Klasse auf. Doch der freund-
schaftliche Umgang mit den Kin-
dern wird von Eltern und Dorfvorste-
hern argwöhnisch beobachtet. Und 
dann gibt Benaiges seinen Schülern 
ein Versprechen: In den Sommerfe-
rien will er ihnen das Meer zeigen, 
das die Kinder noch nie gesehen 
haben. Bei den Eltern der Kinder 
stößt diese Idee auf große Skep-
sis... 75 Jahre später, im Jahr 2010, 
recherchiert Ariadna , die Enkelin 
eines seiner damaligen Schüler, die 
bewegende Geschichte von Anto-
ni Benaiges und entdeckt dabei, mit 
welch großen Widerständen dieser 
charismatische Mann zu kämpfen 
hatte.
SP 2023; 105 Min.
Regie: Patricia Font

6. - 12.3., jew. 20:00 Uhr
14. - 16.3., jew. 18:00 Uhr

Seniorenkino 6.3. , 15:00 Uhr

Viktoria und Amon Maynard 
führen mit ihren Kindern ein fast 
perfektes Leben. Erfolgreich mit 
ihren Geschäften sind sie maß-
los reich. Die Welt liegt ihnen zu 
Füßen, es gibt kein Risiko. Zum 
Ausgleich geht Amon zur Jagd, 
aber er schießt keine Tiere. Veni 
Vidi Vici ist ein Film über Gewin-
ner und über Verlierer, über uns 
und die Anderen.
Ö 2024; 86 Min.
Regie: Daniel Hoesl , Julia Niemann

21. - 23.2., jew. 16:00 Uhr
28.2. - 2.3., jew. 18:00 Uhr

Der Lehrer, der uns das Meer versprach

Eine Leiche im Steinacher Ried, 
gefälschte Medikamente und 
dubiose Pharma Vertreter ver-
setzen Bad Waldsee in Aufruhr. 
Dazu ein Sportfl ugzeug, dass 
abzustürzen droht und ein Un-
ternehmer, dessen Frau in der 
Kur verstorben ist. Wie hängt das 
alles zusammen? Kommissar Hä-
berle ermittelt.
D 2019 - 2024; 123 Min.
Regie: Elmar Maronn

Jeweils montags 18:00 Uhr

Ravensburg


